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Präsidiumsbeschluss Nr. 5/2026 

 

 

Aus Anlass der Änderung der Arbeitskraftanteile von Ri’inSG Braukmann 

zum 06.06.2026 und RiSG Wibbelt zum 01.06.2026 wird der Präsidiumsbeschluss 

Nr. 1/2026 in der Fassung des Beschlusses Nr. 4/2026 für die Zeit ab dem 01.06.2026 

wie folgt geändert: 

 

 

I. Kammer 20 (RiSG Wibbelt) 

 

Bestände 

 

Stichtag für die Auszählung übergehender Verfahren ist der 31.05.2026, d. h. bei 

der Bestimmung der nachgehend aufgeführten abzugebenden Verfahren sind die 

am 01.06.2026 anhängigen Verfahren zu berücksichtigen. 

 

Kammer 20 (RiSG Wibbelt) gibt an Kammer 2 (VizePräsSG Klein) in Angele-

genheiten nach dem SGB XII einschließlich der Angelegenheiten nach Teil 2 

SGB IX (SO) die jeweils 25 ältesten Verfahren der Jahrgänge 2024 und 2025 so-

wie die 10 ältesten Verfahren des Jahrgangs 2026 ab. 

 

 

II. Kammer 30 (RiSG a.w.A.f.R. Schäfer) 

 

Kammer 30 (RiSG a.w.A.f.R. Schäfer) wird aufgelöst. 
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III. Kostenkammer (RiSG a.w.A.f.R. Schäfer) 

 

RiSG a.w.A.f.R. Schäfer als Vorsitzender der jeweiligen Kammer in Verfahren 

betreffend die Vergütung von Sachverständigen, Dolmetscher*innen, Überset-

zer*innen, ehrenamtlichen Richter*innen, Zeug*innen (Erinnerungen gegen die 

Festsetzung nach § 4 JVEG) ist auch zuständig für Anträge auf Wiedereinset-

zung nach § 2 Abs. 2 JVEG) (Kostenkammer). 

 

 

IV. Eingangsverteilung SO 

 

Für die Zuweisung der Eingänge in Angelegenheiten nach dem SGB XII ein-

schließlich der Angelegenheiten nach Teil 2 SGB IX ist die ab dem 01.06.2026 

neu gefasste Anlage „SO“ zum Präsidiumsbeschluss Nr. 5/2026 vom 27.05.2026 

(Eingangsliste) maßgebend. 

 

Diese Anlage kann auf der Verwaltungsgeschäftsstelle eingesehen werden. 

 

Von den Eingängen in Angelegenheiten nach dem SGB XII einschließlich der 

Angelegenheiten nach Teil 2 SGB IX (SO) entfallen ab dem 01.06.2026 jeweils 

die in der nachstehenden Tabelle genannten Anteile auf die jeweilige Kammer. 

 

Kammer % 

2 71,4 

11 14,3 

20 14,3 

 

 

V. Vertretungsregelung 

 

Die Vertretung regelt sich für die Zeit ab dem 01.06.2026 nach der neu gefassten 

Anlage 1 zum Präsidiumsbeschluss Nr. 5/2026 vom 27.05.2026 „Vertretungsre-

gelung ab dem 01.06.2026“. 
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Münster, den 27.05.2026 

 

 

Das Präsidium des Sozialgerichts 

 

Dr. Lange                    Braukmann                    Dr. Himpe 

 

Paddenberg                     Wibbelt 


